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STADTTEIL-INFOS
KOSTENLOS

16.000 x

01.+02. April: 
Frühlingsfest Kempen
04. April:
PMU-Renntag  
auf der Rennbahn

07.-09. April:
Krefelder Gartenwelt
16. April:
Königsvogelschießen Voesch

17. April:
Kendel-König-Schießen
23. April:
Apfelblütenlauf Tönisvorst

HIGHLIGHTS IN UND UM KEMPEN

Frohe ostern!
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liebe leser,termine
termine in und um kempen		  AUSGEHEN UND SPASS HABEN editorial

die Tage werden endlich länger, die ersten 
warmen Sonnenstrahlen zeigen sich am 
Himmel und die Narzissen entfalten ihre 
voll Blütenpracht. Damit man dies alles 
erleben kann, sollte man den Winter-
schlaf beenden und vor die Türe gehen. 
Die Möglichkeit dazu haben Sie beispiels-
weise am ersten April-Wochenende, 
wenn der Werbering Kempen zum „Kö-
niglichen Frühlingsfest“ in die Kempener 
Innenstadt einlädt. Am zweiten April-Wo-
chenende werden alle Gartenfreunde bei 
der Gartenmesse von Reno Müller auf der 
Krefelder Galopprennbahn auf ihre Kosten 
kommen. Auch sportlich hat der April was 
zu bieten. Eine Woche nach Ostern startet 

der beliebte Apfelblütenlauf in Tönisvorst. 
Wir berichten zudem über den Kempener 
Musikproduzenten Tom Marquardt, über 
den Auftritt von Stefan Verhasselt in St. 
Hubert und über das Vogelschießen an 
Ostern in Voesch, zudem berichten wir 
über die Veränderung bei der Wehr in 
Tönisberg. Nach sechs Jahren an der 
Seite von Christian A. Kölker hat Tobias 
Stümges die Ausgaben Hüls, Kempen 

Gemeindezentrum St. Hubert,  
Martin-Luther-Straße 12
Mi, 12.:	 14.30 bis 16.30 Uhr Freizeit 
im Hagelkreuz – Stammtisch, Eiscafé 
Pattavino, Concordienplatz 6
Mi, 12.:	 15 Uhr „Vertellekes“ im Haus 
Wiesengrund, Wiesenstraße 59
Do, 13.: 20 Uhr Trio Zimmermann, 
Kulturforum Franziskaner (ausverkauft)
Fr, 14.:	 Karfreitag-Feiertag
So, 16.:	 Ostersonntag
So, 16.:	 15 Uhr Vogelschießen der  
St. Antonius Männerbruderschaft, 
Bürgerhaus Voesch, Escheln 98
So, 16.:	 20 Uhr Königsproklamation 
mit der Partyband DolceVita, Bürgerhaus 
Voesch, Escheln 98
Mo, 17.:	 12 Uhr Kendel-König-Schie-
ßen, Bürgerhaus Voesch, Escheln 98
Mo, 17.:	 Ostermontag
Fr, 21.:	 20 Uhr Abendliche Stadtfüh-
rung, Kulturforum Franziskanerkloster
So, 23.:	 Kommunion, Christ König
So, 23.:	 Ab 09.30 Uhr Apfelblütenlauf 
Tönisvorst
So, 23.:	 13 Uhr Renntag, Galopprenn-
bahn Stadtwald
Di, 25.:	 13 Uhr Reibekuchentag der 
Senioren-Initiative, Haus Wiesengrund, 
Wiesenstraße 59
Di, 25.:	 14.30 bis 16.30 Uhr Freizeit 
im Hagelkreuz – Stammtisch, Eiscafé 
Pattavino, Concordienplatz 6
Mi, 26.:	 15 bis 17 Uhr Bingo für 
Jedermann, der Senioren-Initiative, Haus 
Wiesengrund, Wiesenstraße 59
Mi, 26.:	 17 bis 20 Uhr Freizeit im 
Hagelkreuz – Kegeln, Casino, Straelener 
Straße 45
Mi, 26.:	 20 Uhr Arkady Shilkloper & 
Vadim Neselovskyi – Jazz, Kulturforum 
Franziskaner
Fr, 28.:	 „Nächste Ausgabe von „kem-
pen life“

und den neuen Titel in St. Tönis vom 
PRINT.MEDIA Verlag übernommen.  Fin-
den Sie zudem auf der Rückseite schöne 
Bildimpressionen vom Rosenmontags-
zug. Abgerundet wird die heutige Aus- 
gabe mit vielen Terminen, Tipps, Trends 
und Nachrichten für die kommenden Wo-
chen. Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am  
28. April!
Frohe Ostern!

Ihr/Euer Team von „kempen life“

APRIL 2017

Sa, 01.:	 10 bis 18 Uhr Frühlingsfest St. 
Tönis
Sa, 01.:	 11 bis 20 Uhr Kempener 
Frühlingsfest
So, 02.:	 10 bis 18 Uhr Frühlingsfest St. 
Tönis
So, 02.:	 11 bis 19 Uhr Kempener 
Frühlingsfest
So, 02.:	 12 bis 17 Uhr Verkaufs- 
offener Sonntag, Kempen 
So, 02.:	 Ab 17.30 Uhr Die „Grünkohl + 
Pinkel Show“, Haus Kleinlosen, Verberg
Mo, 03.:	 20 Uhr Comedy & Kabarett 
mit Ingo Börchers, Forum St. Hubert, 
Hohenzollernplatz
Di, 04.:	 16 Uhr PMU-Renntag, 
Galopprennbahn Stadtwald
Di, 04.:	 18 Uhr Rat der Stadt Kempen, 
Rathaus
Di, 04.:	 20 Uhr Comedy & Kabarett 
mit Ingo Börchers, Forum St. Hubert, 
Hohenzollernplatz
Mi, 05.:	 13 Uhr Waffeltag der 
Senioren-Initiative, Haus Wiesengrund, 
Wiesenstraße 59
Do, 06.:	 19.30 Uhr Diskussions-
veranstaltung mit Dr. Günter Krings, 
Staatssekretär im Bundesministerium für 
Inneres, Kolpinghaus Kempen
Fr, 07.:	 12 bis 18 Uhr Krefelder  
Gartenwelt, Rennbahn
Sa, 08.:	 10 bis 18 Uhr Krefelder 
Gartenwelt, Rennbahn
So, 09.:	 14.30 bis 17 Uhr Sonntagsca-
fé im Haus Wiesengrund, Wiesenstr. 59
So, 09.:	 10 bis 18 Uhr Krefelder 
Gartenwelt, Rennbahn
So, 09.:	 13 bis 18 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag in Hüls
Mo, 10.:	 Beginn der Osterferien bis 
Samstag, 22. April 
Mo, 10.:	 15.30 bis 18 Uhr Freizeit im 
Hagelkreuz – Spiele-Nachmittag, Kath. 
Pfarrheim Christ König, Concordienplatz 
12
Di, 11.:	 14.30 bis 17 Uhr 
Spiele-Nachmittag für Senioren, Ev. 

damit sie nichts verpassen

Bühnenprogramm
Uhrzeit		  Samstag, 01.04.

14:00 - 15:00 Uhr 	 Große Moden- und Produktshow 
15:00 - 15:10 Uhr	 Präsentation mine sports Dance & Show
18:00 - 19:00 Uhr 	 Große Moden- und Produktshow
19:00 - 19:10 Uhr	 Präsentation mine sports Dance & Show 
19:30 - 22:30 Uhr 	 Partyband „ANYMORE“ 

Uhrzeit		  Sonntag, 02.04.

11:30 - 12:30 Uhr 	 Große Moden- und Produktshow
12:30 - 12:40 Uhr	 Präsentation mine sports Dance & Show
12:40 - 13:00 Uhr	 Fit und Fun Dance Club Kempen
13:00 - 15:00 Uhr 	 Pause 
15:00 - 16:00 Uhr 	 Große Moden- und Produktshow
16:00 - 16:10 Uhr	 Präsentation mine sports Dance & Show
16:10 - 18:00 Uhr 	 „Kempen Big Band“ – Sound vom Feinsten

Folgenede Themen finden Sie auf diesen Straßen:
Ellenstraße – Kunst
Judenstraße – Angebote für Kinder und Familien
Kuhstraße – Blumenmeile
Peterstraße – „Frühling draußen"
Martinsdenkmal am Buttermarkt – Fotobox mit königlichem Stuhl

kirche aktuell

Gottesdienste zu Ostern 

Fr, 14.: 09 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche St. Hubertus
Fr, 14.: 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche Tönisberg
Fr, 14.: 11 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Ev. Kirche St. Hubert
Sa, 15.: 18.30 Uhr Vorabendmesse, Pfarrkirche St. Hubertus
Sa, 15.: 21 Uhr Feier der Osternacht, Christ-König
So, 16.: 05.30 Uhr Auferstehungsfeier, St. Josef
So, 16.: 09.30 Uhr Festgottesdienst Ev. Kirche Tönisberg
So, 16.: 09.30 Uhr Hochamt an Ostersonntag, St. Marien
So, 16.: 09.30 Uhr Ostergottesdienst, St. Antonius

so macht ausgehen spaSS

Königlicher Frühling  
in Kempen

Eine der Attraktionen beim „Königlichen 
Frühling“

Familie, Fun & Fashion: Das sind 
die Schwerpunkte des neuen Früh-
lingsfestes in der Kempener Alt-
stadt. 
Vom Bobby-Car-Parcours über Büh-
nenshows bis hin zum Blumenmeer ist 
am ersten Aprilwochenende (01. und 
02. April) unter dem Motto „König-
licher Frühling“ alles dabei, was jun-
gen und jung gebliebenen Menschen 
in der schönsten Zeit des Jahres am 
besten gefällt. Im Herzen der Kem-
pener Altstadt auf dem Buttermarkt 
wird es eine große Bühne samt „Cat-

walk“ geben, auf der vor Ort ansässige 
Einzelhändler im Rahmen von Moden-
schauen ihr Angebot präsentieren. 
Das vielseitige Programm beinhaltet 
auch Tanzeinlagen, für die musika-
lische Unterhaltung sorgen die in loka-
len Kreisen bestens bekannte Rock & 
Pop-Band „Anymore“ sowie die „Kem-
pen Big Band“ mit ihrem Repertoire an 
Traditionals und jazzigen Evergreens. 
Weitere Attraktionen, die sich direkt 
auf dem Buttermarkt befinden: Die 
Water Walking Balls – große, trans-
parente Bälle, in denen Kinder übers 
Wasser laufen können –, ein XXL-Ki-
ckerspiel, ein Karussell, eine Hüpfburg 
und viele andere Highlights. (red)

Info:

Samstag, 01. April, von 11.00 bis 
20.00 Uhr
Sonntag, 02. April, von 11.00 bis 
19.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag von 12.00 
bis 17.00 Uhr

Sonntags soll 
sich niemand 
einsam fühlen

Allein lebende Menschen jeden Al-
ters überfällt oft gerade am Sonntag 
manche Einsamkeit. Ohne die täglichen 
beruflichen Kontakte, bei geschlossenen 
Geschäften und der vielfachen eigenwil-
ligen Freizeitgestaltung von Angehörigen 
geraten auch ältere Menschen oft in 
Vergessenheit. „Das muss aber nicht so 
sein”, betont PR-Beraterin Petra Zahrt. 
Sie gründete mit „Hagelkreuz”-Quartier-
sentwickler Ingo Behr eine Gegenaktion. 
An jedem dritten Sonntag im Monat soll 
ein zwangsloser Treff in einem bestimm-
ten Kempener Café oder Lokal die so ge-
nannten „Sonntagsdiebe” zu gemütlichen 
Stunden vereinen. Was aber nur bedeutet: 
„Dem Sonntag sollen zwei Stunden für ein 
sinnvolles Miteinander gestohlen werden 
und auch neue Bekanntschaften zu ge-
meinsamer Freizeit  möglich werden”, 
erklären die Initiatoren die Wahl des spek-
takulären Namen „Sonntagdiebe“. Der 
Erfolg gibt Ihnen recht. 25 Frauen und 
Männer fanden sich zum ersten Treffen 
ein. Die nächsten Sonntagstermine sind 
schon fest geplant: Am Ostersonntag,16. 

PR-Beraterin Petra Zahrt (l.) und Quar-
tiersentwickler Ingo Behr(r.) von der Stadt 
Kempen gründeten die Aktion „Sonntags-
diebe.“

April, sind im Café Fiedler, Judenstraße 
5, Kuchen und Kohlrabi  angesagt. Am 
21. Mai, 15 bis 17 Uhr, ist der Treff im 
Café am Ring Amberg, Vorster Straße 2, 
vereinbart. Weitere Termine sind bei Ingo 
Behr, Telefon 02152/4201, zu erfahren 
oder im Internet www.hagelkreuz-kem-
pen.de zu lesen. (qpr)

So, 16.: 10 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herren, 
	    Pfarrkirche St. Hubertus
So, 16.: 11 Uhr Festmesse an Ostersonntag, St. Josef
So, 16.: 11 Uhr Abendmahl-Gottesdienst mit Chor, Ev. Kirche St. Hubert
Mo, 17.: 09.30 Uhr Festmesse an Ostermontag, St. Marien
Mo, 17.: 09.30 Uhr Ostergottesdienst, St. Antonius
Mo, 17.: 10 Uhr Gottedienst, Ev. Kirche – Thomaskirche
Mo, 17.: 11 Uhr Festmesse an Ostermontag, Christ-König
Mo, 17.: 11 Uhr Festmesse an Ostermontag, St. Josef
- Kein Anspruch auf Vollständigkeit -

Nächste Ausgabe am 
28.04.17

Jetzt buchen!

st.tönis VORST
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Da erkennt man sich wieder		  AM KEMPENER AUSSENRING  Die gute tat		  Raffinierte Idee

Brandschutzkoffer für  
Feuerwehr

Christian Alberts von der Provinzial 
Geschäftsstelle in Kempen über-
reichte an die Feuerwehr Kempen 
einen „Brandschutzkoffer“. 
Dieser Koffer wird fortan durch die 
Brandschutzerzieher der Feuerwehr 

für die Arbeit an Kindergärten und in 
Schulen genutzt. Er enthält unter an-
derem einen Rauchwarnmelder, ein 
Verbrennungsdreieck, ein Notruftele-
fon und Informationsmaterialien. (tob)

Lärmschutz bereits  
vor Baubeginn der Häuser
Im Kempener Neubaugebiet Num-
mer 158 “An der Kreuzkapelle/
Sankt Töniser Straße“ wird der ge-
samte Lärmschutz vor dem ersten 
Bau von Häusern bereits bis Ende 
September fertig sein. 
Die dazu notwendigen und verschie-
denartigen Schutzbauwerke erklärten 
vor Ort Fachleute vom Grünflächen-
amt und Tiefbauamt der Stadt Kem-
pen. Am Kempener Außenring wird 
der vorhandene Erdwall bis zu einer 
Höhe von circa 5,50 Metern  ver-
längert. Ab dem Kreuzungsbereich 
Sankt Töniser Straße/ Bundesstraße 
509 entsteht eine Wall- und Wand-
kombination. Im Bereich der Sankt 
Töniser Straße nimmt die Höhe des 
Erdwalls stetig ab und daran schließt 
sich eine reine Lärmschutzwand an. 
Der Erdwall wird mit Wildgehölzen 
bepflanzt. Klettergehölze sollen die 
Schutzwände begrünen. Im Neubau-
gebiet sind 47 Grundstücke für Einfa-
milienhäuser und Doppelhaushälften 
sowie drei Mehrfamilienhäuser gep-

lant. Die Stadtwerke Kempen bieten 
umweltfreundlich vor Ort Fernwärme 
aus dem eigenen Blockheizkraftwerk 
an. (qpr)

Stefan Verhasselt begeistere 
vor heimischer Kulisse

Bereits seit zehn Jahren tourt 
der Kempener Kabarettist und 
WDR4-Rundfunkmoderator Stefan 
Verhasselt mit einem eigenen  
Kabarettprogramm durch die Lan-
de. 
Auch in seinem neuen Programm 
„Wer kommt, der kommt“ hält er ein-
mal mehr seinen niederrheinischen 
Landsleuten den Spiegel vor, be-
schreibt sie liebevoll-ironisch mit all 
ihren Stärken und Schwächen. Er 
ist mit seinen Spitzfindigkeiten in-
zwischen der beste Botschafter der 
Region zwischen Rhein und Maas. 
Im Forum St. Hubert hatte Verhas-
selt am Freitag, 24. März, ein echtes 
Heimspiel: Über 300 Zuhörer, darun-
ter auch WDR-Fernsehmoderator 
Stefan Pinnow / TV-Sendung „Wun-
derschön!“), hatten in der restlos 
ausverkauften Halle ihre helle Freude 
an all dem, was Verhasselt so auf-
schnappt und über die Zeitgenossen 
von der linken Rheinseite zu erzählen 
weiß. Und wenn er wiedermal sehr 
gut zugehört hat, bekommt er das 
größte Lob, wenn aus dem Publikum 
Rufe ertönen: „Ja, so iss et. Jenau 
wie bei uns zu Haus!“. Er geißelt die 
sprachlichen Besonderheiten der Re-
gion. Formulierungen wie „Meistens 
immer“, „Der letzte Rest“, Der „ganze 
Tisch“, der im Restaurant noch frei 
ist, und fast hämisch klingende Aus-
sagen wie „Da bist Du aber schön 
reingelegt worden“ sind da bestens 
bekannt. Statt „Betrügen“ sagt der 
Niederrheiner aber lieber „Betuppen“, 
das klingt dann wesentlich weniger 
schlimm. Und wenn der Niederrheiner 
zwei Sachen miteinander verbindet, 
dann ist das für ihn „ein Tun“. Modern 
ist er auch: Er kennt sogar „Hotspots“, 

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.lifejournale.de

Studenten entwickeln  
Tisch aus Autoreifen

An der Fontys International Bu-
siness School wird es den Stu-
denten ermöglicht, im Rahmen 
eines Studienprojektes, eine ei-
gene Start-up- Firma zu gründen. 
Dieses Projekt startet für alle Stu-
denten im dritten, und erstreckt sich 
bis zum Ende des vierten Semesters 
aller Studiengänge. Das Studieren an 
der Fontys zeichnet sich vor allem 
durch den hohen Praxisbezug und 
dem Arbeiten in kleinen Klassen von 
bis zu 30 Studenten .In dem genann-
ten Projekt sind in der Regel acht 
bis neun Studenten in einer Gruppe. 
Diese Gruppe wird immer von jeweils 
einem Dozenten betreut, der für diese 
Gruppe als Ansprechpartner zur Ver-
fügung steht. Eine dieser sogenann-
ten „Mini-Companies“ ist „Wheeco“, 

die von acht Studenten der verschie-
densten Studiengänge gegründet 
wurde. Bei dem gleichnamigen Pro-
dukt dieser„Mini-Company“ handelt 
es sich um einen Beistelltisch des-
sen Herz ein alter Autoreifen ist. Der 
Produktionsvorgang läuft wie folgt: 
Zuerst wird der Reifen gesäubert, 
dann werden Holzplatten an beiden 
offenen Seiten des Reifens befestigt. 
Schlussendlich wird ein Jute-Seil um 
den gesamten Reifen gewickelt, so-
dass ein moderner, alternativer und 
rustikaler Look entsteht. Den acht 
Gründern von Wheeco war es wich-
tig, ein umweltfreundliches Produkt 
zu entwerfen und zugleich aber auch 
ein vielseitig einsetzbares Design. 
Folgerichtig setzt sich der Name des 
Produktes, „Wheeco“ aus den Worten 
Wheel und Eco zusammen. Durch die 
Kombination von Umweltfreundlich-
keit und Stil, konnte der „Wheeco“ 
bereits zwei Mal die Jury diverser 
projektinterner Wettbewerbe über-
zeugen. So wurde bei dem „Company 
Launch“, vor Start des Verkaufes, der 
Erste Platz erzielt! (jk-)

Provinzial-Geschäftstellenleiter Christian Alberts (2.v.l.) übergaben an Wehrführer Franz-Heiner 
Jansen (rechts) im Beisein des Beigeordneten Hans Ferber (Mitte) sowie an Stadtjugendfeuer-
wehracht Andreas Kollers (links) und Ordnungsamtleiter Ulrich Eckerleben einen Brandschutzkoffer.

Stefan Verhasselt (rechts) begrüßte seinen WDR-Kollegen Stefan Pinnow in St. Hubert.

Amtsleiterin Patricia Schürmann (Mit-
te) und ihr Stellvertreter Klaus Herrmann 
(links) vom Grünflächenamt und Gertrud 
Klinger vom Tiefbauamt informierten über 
Lärmschutz und Erschließung des Neubau-
gebietes.      für ihn ist das dann „DMJS“ – Da 

musste jewesen sein“. Gerne streut 
er auch Überraschendes zur Unzeit 
in ein Gespräch ein: „Ich glaube Don-
nerstag ist gelbe Tonne!“ Verhasselt 
nennt es „Niederrheinische Leersät-
ze“. Die Stärke des Niederrheiners 
aber ist seine Gelassenheit: Er lässt 
gerne mal „die Kirche im Dorf“ oder 
„Alle Fünfe gerade sein“. Das gilt 
dann auch für alle Arten von Übertrei-
bungen bei Menschen, die gerne an-
deren ihren Lebensstil aufoktroyieren 
möchten. Verhasselt setzt sich mit 
Auswüchsen auseinander, karikiert 
„Kochen ohne Knochen“ für Veganer, 
kann sich eine Forderung nach „Ve-
ganen Ampelmännchen“ – die sind 
dann immer grün, aber ohne Männ-
chen - vorstellen. Zum Titel seines 
Programms: Gerne teilt er die Men-
schen ein in die „Zu-Früh-Kommer“, 
zu denen Freunde und Verwandte 
zählen, die bei ihren Gastgebern 
schon lange vor der Zeit anklingeln, 
die „Zu Spät-Kommer“, die entweder 
ihr häusliches Chaos nicht rechtzeitig 
gebändigt bekommen oder den groß-
en Auftritt suchen. Dann beschreibt 
er witzig die „Zu-Früh-Aufsteher“ 
– im gerade gelandeten Flugzeug 
oder im Kino, wenn die romantischen 
Szenen noch laufen und die ersten 
schon gehen. Das alles und noch viel 
mehr weiß Stefan Verhasselt mit viel 
Wortwitz, guter Beobachtungsgabe 
und komödiantischem Talent kari-
kierend zu beschreiben. Die niederr-
heinischen Themen gehen ihm nicht 
aus. Flott, frech und pfiffig kommt 
das über die Rampe, wobei er gerne 
die Zuhörer mit in sein Spiel einbe-
zieht, wann immer Gelegenheit dazu 
gegeben ist. (jk-)

aus der kommunalpolitik

Neue Zweigstelle  
des  Kempener Rathauses?
Projektentwickler aus Straelen 
planen auf dem Arnoldgelände 
zwischen dem Finanzamt und der 
Schorndorfer Straße die Errich-
tung dreier Bürogebäude. 
Die Überlegung von Bürgermeister 
Volker Rübo ist es, dort einen Teil 
der Verwaltung unterzubringen. Der 
Stadt würde diese „Umsiedlung“ 
mehr als acht Millionen Euro kosten. 

Wahrscheinlich wäre dies allerdings 
eine günstigere Lösung, als wenn 
man komplett selber bauen würde. 
Das Thema steht auf der Tagesord-
nung zur Ratssitzung  am 04. April. 
Sofern der Rat in den kommenden 
Wochen und Monaten dem Ansinnen 
des Bürgermeisters zustimmt, könnte 
ein Baubeginn noch in diesem Jahr 
erfolgen. (tob)

FDP bereit für Wahlkampf
Die FDP hat beim Kreisparteitag in 
Oedt die Weichen für die anstehende 
Landtagswahl gestellt. 
Mit Dr. Joachim Stamp, dem stellver-
tretenden Fraktionsvorsitzenden im 
NRW-Landtag, hatte die Landes-FDP ihre 
Nummer Zwei nach Christian Lindner 

Foto: FDP Dietmar Brockes möchte auch 
nach dem 14. Mai wieder MdL sein.

zum Parteitag der Freien Demokraten 
entsandt. Im Rahmen des Parteitages 
ärgerte sich Parteikollege und Landtags-
kandidat Dietmar Brockes MdL über die 
verfehlte Wirtschaftspolitik von CDU und 
SPD im Kreis Viersen. „Es geht mir gegen 
den Strich, dass es den Bundestagsabge-
ordneten Uwe Schummer (CDU) und Udo 
Schiefner (SPD) nicht gelingt, ihre Kräfte 
über den Kreistag und den Institutionen 
im Kreis zu bündeln, um den Weggang 
der beiden großen Unternehmen Kamps 
und Badwelt Reuter zu verhindern. Mit 
den Kandidaten Dietmar Brockes (Viersen 
II), Frank a Campo (Viersen I) und Birgit 
Koenen (Tönisvorst/Krefeld) gehen die 
Freien Demokraten am 14. Mai ins Ren-
nen um die Landtagsmandate. (red)

neues aus der landespolitik
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 im schatten der burg

KE.kompakt
Die gute Tat: Die Geschäftsführer der 
Stadtwerke Kempen, Norbert Sand-
mann und Siegfried Ferling, spende-
ten der „Kempener Tafel“, Vertreten 
durch die Vorsitzenden Bruno Wrede 
und Ilona Plewe, einen Betrag über 
1000 Euro. Das Geld stammt aus der 
Verlosung am Stadtwerke-Stand auf 

dem letzten Kempener Weihnachts-
markt. Mit der Spende können die 
vielen Bedürftigen unterstützt werden, 
denen es, angefangen von den Grund-
nahrungsmitteln bis hin zu Kleidung, 
an vielem mangelt. +++ Fünfjähriges 
Jubiläum: Die „b-14 Photolounge“ 
von Guido de Nardo auf dem Kempe-

ber Buttermarkt feiert in diesem April 
bereits seinen fünften „Geburtstag“. 
Neben jeder Menge toller Erfahrungen 
und unzähligen Fotoprojekten waren 
es vor allem auch die vielen netten 
und zufriedenen Kunden, mit denen es 
Fotografenmeister de Nardo und sein 

Team in dieser Zeit zu tun hatten, die 
die fünf Jahre wie im Flug vergehen 
ließen. Eine besondere Aktion bietet „b 
14 die Photo Lounge“ ihren Kunden 
im Geburtstagsmonat an: Jeder Kunde 
hat vor dem Shooting die Möglichkeit, 
den Glückswürfel zu werfen. Neben 
Jubiläums-Rabatten winken wertvolle 
Sofortgewinne. +++ Staatssekre-
tär kommt: Auf Einladung der CDU 
Kempen kommt am Donnerstag, 06. 
April, der Staatssekretär im Bundes-
ministerium für Inneres, Dr. Günter 
Krings MdB, um 19.30 Uhr zu einer 
öffentlichen Diskussionsveranstaltung 
ins Kolpinghaus. +++ Rathaus öffnet 
später: Auf Grund einer Personalver-
sammlung bleiben das Rathaus der 
Stadt Kempen sowie alle Nebenstellen 
am Dienstag, 04. April, bis 12 Uhr ge-
schlossen. +++ Schiefener mit gutem 
Listenplatz: Der St. Huberter Bundes-
tagsabgeordnete Udo Schiefner erhielt 
bei der Landesdelegiertenkonferenz 

der NRW-SPD in Münster ein über-
ragendes Ergebnis. Mit 389 von 389 
Stimmen wurde der SPD-Vorsitzende 
im Kreis auf den aussichtsreichen 
Platz 11 der SPD-Landesliste für die 
Bundestagswahl im September ge-
wählt. Der direkt gewählte Bundestag-

sabgeordnete Uwe Schummer (CDU) 
steht auf Platz 40 der Landesliste der 
CDU-NRW. +++ Neue Namen: Ein Jahr 
nach dem Zusammenschluss der Kir-
chenchöre der Pfarren Christ-König 
im Hagelkreuz und St. Josef Kam-
perlings gibt es einen neuen Namen 
für den Chor. Die Mehrheit der Mit-
glieder sprach sich auf der jüngsten 
Versammlung für den Namen „Chorus 
Cantabile Kempen“ aus. Der Chor 
probt montags von 19.30 bis 21 Uhr 
im Gemeindezentrum Christ-König am 
Concordienplatz. Interessierte Sänger 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Auch der Propstei-Chor hat einen 
neuen Namen, er heißt fortan „Lau-
date“. Interessierte Sänger sind zu 
den Proben donnerstags um 20 Uhr 
ins Pfarrheim Christ-König eingeladen. 
+++ Neuer Talk: Mit der neuen Ver-
anstaltung „Butter bei die Fische – Der 
Buttermarkttalk“ hat die Junge Union 
Kempen – Grefrath in Kooperation mit 
dem CDU-Stadtverband Kempen am 
24. März auf dem Buttermarkt inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger bei 

Kaffee und Tee ins Gespräch mit dem 
CDU- Landtagsabgeordneten Dr. Mar-
cus Optendrenk gebracht. Dabei wur-
den sowohl kommunal- als auch lan-
des- und bundespolitische Themen an 
den Landtagsabgeordneten gerichtet. 
Der Buttermarkttalk soll im Sommer 
weitergeführt werden. +++ Vor der 
Vollendung: Die neuen Flüchtlingsun-
terkünfte am Schmeddersweg in Kem-
pen stehen kurz vor der Eröffnung. Auf 
dem Gelände zwischen Sporthotel und 

Reithalle sind zwei feste Wohnhäuser 
mit jeweils acht Einheiten für insge-
samt 96 Personen gebaut worden. 
+++

musikalisches kempen

Goldene Schlager-Hits kommen aus Kempen
Der Kempener Tom Marquardt macht 
Schlager zu goldenen Hits in ganz 
Europa. 
Seine bereits dritte Goldene Schallplatte 
im Februar 2017 aus Österreich glänzt 
in seinem kleinen Studio, das er in 
einem alten Fachwerkhaus der Thomas-
stadt eingerichtet hat. „Michael Wendler 
begleite ich als Gitarrist und Sänger im 
April und Mai wieder bei Konzerten auf 
deutschen Bühnen“, freut sich der Kom-
ponist, Texter und Sänger beim Interview 
mit „kempen life“. Die brandheiße Neu-
heit: „Für Party-Sänger Markus Becker, 
Markenzeichen roter Cowboyhut und 
der Hit Das rote Pferd, habe ich ver-

schiedene Lieder für ein Kinder-Album 
komponiert und getextet. Das Album 
King of Kingsclub kommt am 7. April in 
den Handel und kann im Internet down 
geloadet werden”, erzählt uns Tom 
Marquardt  bei einer Tasse Kaffee beim 
Lieblings-Italiener auf dem Buttermarkt.  
„Mein Herz gehört dem Rock´n Roll. Da 
ich aber schon viele fertige Schlager in 
der Schublade hatte, habe ich angefan-
gen, die Lieder anderen Schlagersän-
gern anzubieten”, sagt lachend Hitmaker 
Tom. Bekannte Kult-Stars wie Jürgen 
Drews, Costa Cordalis oder Christian An-
ders singen genauso gerne neue Songs 

Made in Kempen wie Nic, Willi Herren 
oder Charts-Stürmer wie Norman Lange 
Betty oder Sandy Christen „Das Duett 
mit meiner Freundin Dia muss noch ein 
Weilchen warten”, schätzt Tom Mar-
quardt. Der sympathische Kempener, 
der als kleiner Trompeter in St. Hubert 
seine Liebe zur Musik entdeckte, hat 
sich mit dem Karnevalshit “Kempen Rot 
und Blau” in die Herzen aller gesungen. 
Bleibt zum Abschied des Interviews nur 
noch gute Reise zu wünschen. Denn auf 
ihn warten reisefertig schon der Gitar-
renkoffer und Gepäck für ein Konzert in 
Barcelona. (qpr)

Besuchen Sie unsere  
Homepage 

www.lifejournale.de

Vorfreude auf die Sommermusik

Am 21. und 22. Juli findet an zwei Ta-
gen das Open Air mit Flair „Sommer-
musik an der Kempener Burg“ statt. 
Während die Auftaktveranstaltung am 
Freitagabend mit Max Giesinger bereits 
seit Wochen ausverkauft ist, gibt es 
für den Klassikabend „Best of Johann 
Strauss“ am Samstagabend noch eini-
ge wenige Restkarten zwischen 27,50 
und 37,50 Euro. Der Klassikabend findet 
dieses Jahr wieder samstags statt: „Der 
Samstag ist für viele Besucher entspan-
nter, dazu passt dann auch die ange-
botene Musik“, so der stellvertretende 
Vorsitzende des Verkehrsverein, Jürgen 

Hamelmann. Max Giesinger legt mit rund 
270 Auftritten derzeit einen wahren Büh-
nen-Marathon hin. So wird es auch vor 
und nach dem Auftritt in Kempen sein. 
„ Am Donnerstag spielt er am Bodensee 
und am Samstag in Schleswig“, so Uli 
Geub, Pressesprecher des Verkehrsver-
eins. An beiden Abenden ist der Einlass 
für die Konzertbesucher ab 18 Uhr. Kar-
ten gibt es in der Provinzialgeschäfts-
stelle von Christian Alberts, Orsaystra-
ße 18, und bei Schreibwaren Beckers, 
Engerstraße 10. Begleitend zu dieser 
Redaktion finden Sie unter www.niederr-
hein-tv.com einen Videobeitrag. (tob)

Vertreter des Verkehrsvereins Kempen und Sponsoren stellten in den Räumen der Stadt-
werke Kempen das Programm für die Sommermusik an der Kempener Burg 2017 vor. 
Bild: Uli Geub FARBE  IM RATHAUS

Kunst im Rathaus
Vom 03. bis 27. April wird die  
Ausstellung "Pa titull", von der 
Kempenerin Patricia Kuylkens im 
Foyer des Rathauses zu sehen sein. 
Die Ausstellung „Pa titull“ - ohne  
Titel- zeigt, wie der Name vermu-
ten lässt, zusammenhanglose Werke 
der letzten fünf bis sieben Jahre. 
Kreativität gehört schon immer zum  
Leben der „Künstlerin“, und als  

genug Leinwände gefüllt waren, und 
der Platz zum Aufhängen knapper 
wurde, beschloss sie, diese nun 
wenigstens für einen Monat der  
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
Die Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten des Rathauses, Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, und 
Freitag von 8 bis 14 Uhr zu sehen. 
(red) 

st.tönis VORST
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Samstag von 14 bis 20 Uhr für die Be-
sucher eine große Auswahl an Blumen 
für Garten, Terrasse und Balkon bereit. 
Daneben gibt es vom Weingut Dr. Georg 
Mergler und vom Café Poeth leckeres 
für den Gaumen. Dr. Mergler begrüßt die 
Kunden mit Weiß-& Rotwein, Rosé und 
perlendem Sekt. Passend dazu gibt es 
frischen Zwiebelkuchen und niederrhei-
nische Häppchen von Heinz Poeth. (tob)

Schönes und Leckeres  
bei van der Bloemen
Am letzten Aprilwochenende, 28. 
und 29. April, laden Gärtnermeister 
Hans-Peter van der Bloemen, Winzer 
Dr. Georg Mergler und Bäckermeister 
Heinz Poeth zur Veranstaltung „Wein, 
Blumen und Mehr“ in die Gärtnerei 
van der Bloemen, An Steinen 8, in St. 
Hubert ein. 
Die Gärtnerei van der Bloemen hält 
am Freitag von 17 bis 20 Uhr und am 

Ältere Menschen leben in 
Hausgemeinschaften

„Das ist neu und einzigartig im 
Lazarus-Pflegewohnhaus und am 
Niederrhein. 
Jeweils 12 Bewohnerinnen und Be-
wohner leben in einer Hausgemein-
schaft und gestalten gemeinsam den 
Alltag. Das fördert auch das Selbst-

Verstärkung für  
Begegnungscafé gesucht
Im Herbst 2015 öffneten sich zum 
ersten Mal im Gemeindezentrum 
der Ev. Kirchengemeinde Kempen 
die Pforten eines Treffpunkts für 
Flüchtlinge und Kempener Bürger. 
Das Begegnungscafé hat in dieser 
Zeit immer mehr Konturen bekom-
men und ist zur festen Einrichtung 
in der „Flüchtlingsszene“ in Kempen 
geworden. Durch die Einrichtung re-
gelmäßig stattfindender "Begegnung-
scafé-spezial“ gibt es immer wieder 
kleine Höhepunkte wie beispielsweise 
Konzerte, Bingo, Karneval, Filme und 
Spiele. Der Koordinationskreis des 
Begegnungscafés benötigt mit zu-

nehmender Frequenz mehr Unterstüt-
zung von weiteren Ehrenamtlichen, 
die dieses bunte und offenherzige 
Projekt begleiten. Interessierte kön-
nen sich telefonisch unter 0163 
7664721 (Gisela Vos-Ammon) oder 
02152880436 (Christiane Kaul) mel-
den. Zum Begegnungscafé laden die 
ev. und die kath. Kirchengemeinden 
in Kempen in Kooperation mit der 
islamischen Gemeinde in Kempen 
und dem Arbeitskreis Asyl Kempen 
ein. Die Treffen finden freitags im Ge-
meindezentrum der ev. Thomaskirche 
auf der Kerkener Straße 11 von 16 
bis 18 Uhr statt. (red)

Wer wird neuer König? Neuer „Dorfsheriff“

Am Ostersonntag, 16. April, wird 
beim Königsvogelschießen am 
Bürgerhaus in Voesch der Nachfol-
ger von Thomas III. ermittelt. 
Unter Beteiligung des St. Huberter 
Musikverein und dem Trommler-
korps der Freiwilligen Feuerwehr 
Stenden lädt die St. Antonius Män-
nerschützenbruderschaft ab 15 Uhr 
alle Kempener zum Vogelschießen 
ein. Das neue Königshaus eröffnet 
im Anschluss um 20 Uhr den Krö-

Seit kurzem gehört PHK Elmar 
Wellmanns zum Team der Bezirks-
dienstbeamten der Polizeiwache 
Kempen. 
Der 55-jährige erfahrene Polizist ist 
seitdem für St. Hubert und Tönisberg 
der Bezirksdienstbeamte. Die Aufga-
be der Bezirksdienstbeamten, die im 
Volksmund liebevoll "Dorfsheriff" ge-
nannt werden, ist es unter anderem, 
in ihrem Bezirk präsent und für die 
dort lebenden Menschen ansprech-
bar zu sein. Auch pflegen sie die Be-
ziehungen zu Einrichtungen und Insti-
tutionen, besonders zu Schulen und 

nungsball mit der Partyband „Dol-
ceVita“. Einen Tag später findet am 
Ostermontag, 17. April, ab 12 Uhr 
mit Musik und Tanz erstmalig ein 
Bürgerschießen statt. Die Bruder-
schaft ruft alle St. Huberter/Voescher 
Vereine wie Kegel- oder Sportclubs, 
Nachbarschaftsgemeinschaften und 
alle „Kendelbürger“ dazu auf, auf den  
hölzernen Vogel zu schießen. Weitere 
Infos unter www.antonius-voesch.de. 
(tob)

XXX

Kindertagesstätten und wirken bei 
der Verkehrssicherheitsberatung mit.
PHK Elmar Wellmanns ist seit 1979 
Polizeibeamter- Nach ersten Sta-
tionen in Essen und Köln kam der 
Brachter 1986 in die Kreispolizei-
behörde Viersen, wo er in verschie-
denen Wachen tätig war. Auf die neue 
Aufgabe freut sich der 55-jährige: 
"Ich möchte ein bürgernaher An-
sprechpartner sein. Die Menschen 
in "meinem Bezirk" sollen sich ohne 
Scheu mit ihren kleinen oder grö-
ßeren Problemen an mich wenden." 
(red)

wertgefühl”, berichtete Einrichtungs-
leiter Georg Eidens von der LAZARUS 
Niederrhein gGmbH bei der offiziellen 
Eröffnungsfeier. Neben der stationären 
Pflege mit 36 ebenerdigen und mo-
dernen Zimmern bietet die Tagespfle-
geeinrichtung 16 Gästen einen Platz. 
Bürgermeister Volker Rübo freute 
sich bei seiner Gratulation, dass nach 
mehrjährigen Schwierigkeiten das 
Haus endlich eröffnet werden konn-
te. Die erfolgreiche Integration in das 
Leben von St. Hubert und Kempen 
zeigte eine imposante Fotoausstellung 
in den Fluren. Propst Eicker und die 
evangelische Pfarrerin Wehner spra-
chen Segenswünsche für die älteren 
Menschen in ihrem neuen Zuhause. 
Die Vorstandsmitglieder des neuge-
gründeten Fördervereins pflanzten zur 
Eröffnung einen Apfelbaum. Der Hei-
matverein St. Hubert zeigte seine Ver-
bundenheit mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern mit der Leihgabe einer 
restaurierten Truhe, die das Wappen 
von St. Hubert groß zeigt. (qpr)

Hausleiter Georg Eidens (3.v.l.) freute sich 
über die Leihgabe einer restaurierten Truhe, 
die von Vorstandsmitgliedern des Heimatver-
eins St. Hubert übergeben worden war.

Niederrhein-TV.com
TV.de-Ndrh

Neue Zugführung

Der Chef der Kempener Feuerwehr, 
Franz-Heiner Jansen, nutze auch 
in diesem Jahr die Jahreshaupt-
versammlung der Gesamtwehr, um 
Personalangelegenheiten zu erledi-
gen und Ehrungen sowie Beförde-
rungen vorzunehmen. 
So hat in Tönisberg eine neue Zug-
führung das Ruder übernommen. Die 
bisherige Führung mit Hans-Josef 
Minten und Hubert Hegger wurde 
durch Sascha Spetzius und Sven Nur-
mi abgelöst. Brandinspektor Spetzius 
ist seit 23 Jahren Mitglied der Wehr. 
Der 42-jährige Techniker ist verheira-
tet und Vater zweier Kinder. Wenn er 
seine Freizeit nicht gerade der Kame-

radschaft widmet, erfreut er sich des 
Lebens mit seiner Familie und beim 
Laufen. Sein Stellvertreter Sven Nurmi 
ist seit 13 Jahren für die Tönisberger 
Wehr aktiv. Der 39-jährige Brando-
berinspektor ist ebenfalls verheiratet 
und hat zwei Kinder. Der KFZ-Meister 
schraubt in seiner Freizeit gerne an 
seiner Vesper. Beide „opfern“ rund 10 
bis 12 Stunden in der Woche für die 
ehrenamtliche Tätigkeit bei der Wehr. 
Wenn Anfang April die Umbauarbeiten 
im Gerätehaus abgeschlossen sind, 
soll es in rund acht Wochen einen 
„Tag des offenen Hauses“ geben, so 
Löschzugführer Spetzius. Die Wehr hat 
derzeit 32 aktive Mitglieder. (tob)

Sascha Spetzius und Sven Nurmi bilden die neue Löschzugführung bei der Feuerwehr in 
Tönisberg. 

Cup spendete

Die Einnahmen vom „Hand-in-Hand-
Cup“ 2016 wurden an verschiedene 
Empfänger ausgeschüttet. 
Von der Gesamtspende in Höhe von 
13.000 Euro wurden insgesamt vier 

Empfänger bedacht. Über den größ-
ten Teil der Spende (6500 Euro) 
freuten sich Steffi Ruhfus von der 
tiergestützten Kindertherapie und Fa-
milie Cordes aus Tönisberg über das 
behindertengerechte Fahrrad (3200 
Euro) für ihren Sohn Ole. Mit dem 
Rest des Geldes wurde sowohl die 
Jugendabteilung des VfL Tönisberg 
als auch die beiden Kindergärten in 
Tönisberg unterstützt. Die 15. Auf-
lage des Benefizturniers soll am 10. 
Juni 2017 stattfinden. (red)



Kempen lifeKempen life 1110

	neues  aus krefeldneues aus st.tönis

Frühlingsfest in St. Tönis
Garantiert kein Aprilscherz, son-
dern eine herzliche Einladung an 
die Gäste, zum Einkaufsbummel 
nach Tönisvorst zu kommen: 
Eine bunte Innenstadt verspricht der 
Werbering St. Tönis seinen Gästen 
beim Frühlingsfest am 1. und 2. 
April. Stefan Robben, Vorsitzender 
des Werberings, betont, man wolle 
sich in diesem Jahr thematisch nicht 
zu sehr einengen, die Gäste könnten 
ein breites und interessantes Ange-
bot erwarten. In den Vorjahren hatte 
es zum Beispiel unter anderem Gar-
tentage gegeben. Damit aber sprach 
man nur einen ganz speziellen Kreis 
von Interessenten an. Eines versi-

chert Robben den Kunden: Es wird 
kein Billigmarkt sein, man legt viel-
mehr besonderen Wert auf Qualität. 
Die Geschäfte in der Innenstadt ha-
ben am gesamten Wochenende ge-
öffnet. Sowohl der Samstag wie auch 
der Sonntag sind verkaufsoffen bis 
18 Uhr. Dazu kommt der Markt mit 
zahlreichen Ständen. Insgesamt rund 
50 bis 60 Stände von einheimischen 
Firmen und auswärtigen Ausstellern 
können die Gäste in diesem Jahr er-
warten. Darunter sind Kreativstände 
mit Kunsthandel, exquisiten Leder-
waren, Fossilien und vielen anderen 
edlen Dingen, dazu kommen tolle 
Gourmet-Stände. (jk)

Frühling auf der rennbahn  
– Jetzt gewinnen!
Vom 07.-09. April steht die Kre-
felder Galopprennbahn im Zeichen 
des Gartens. 
Mit über 160 ausgesuchten Ausstel-
lern hält die Gartenwelt ein breites 
Repertoire für Sie bereit: Vielfältige 
Blumen und Pflanzen, schöne Deko-
rationen, Möbel, erlesener Schmuck 
und Mode für Sie und Ihn erwarten 
Sie. Die Gartenwelt wird durch ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot 

und ein umfangreiches Rahmen-
programm für die ganze Familie 
abgerundet. Gewinnen Sie mit Mül-
ler Messen und „kempen life“ 5 x 2  
Eintrittskarten für die Gartenwelt in 
Krefeld sowie vom 28.04. -01.05. auf 
Schloss Rheydt. Senden Sie uns bis 
zum 04. April eine Mail unter Angabe 
von Name, Adresse und Geb.-Da-
tum an kontakt@lifejournale.de. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. (red)

Apfelblütenlauf  
mit viel Musik

Am Sonntag, 23. April, findet ab 
09.30 Uhr auf dem Gelände der 
action medeor an der St. Töniser 
Str. 21 der 3. Tönisvorster Apfelb-
lütenlauf statt. 
Während die Meldelisten für die 
Läufe über 5 bzw. 10 Kilometer ge-
schlossen sind, kann man sich für 
den Halbmarathon über 21 Kilometer 

und Bambini-Lauf noch anmelden. 
Zum Rahmenprogramm gehören Auf-
tritte der Bands "4 good reasons" und 
"Groove Company" sowie Aktionen 
für Kinder. Moderiert wird der Tag 
von dem bekannten WDR-Moderator 
Dieter Könnes und Annica Schüller. 
Weitere Infos unter www.apfelb-
luetenlauf.de (tob)

Sharina Göde, Gregor Schüller, Laura Bräuning, Annica Schüller und Manuel Kölker freu-
en sich auf den Lauf. opel-Partner seit 80 Jahren

Das findet man nicht oft in der 
hektischen Automobilwelt. Seit 
genau 80 Jahren besteht jetzt die 
Partnerschaft zwischen dem Auto-

haus Baggen und der Stammmarke 
OPEL. 
Seit Generationen zeichnet sich das 
Haus neben seiner fachlichen Qua-
lität besonders durch seine persön-
liche Note aus. Hier wird der Begriff 
Familienunternehmen noch gelebt 
und das wissen die Kunden auch zu 
schätzen. Seit dem 22. März ziert jetzt 
eine weitere Urkunde die Galerie von 
Auszeichnungen im Stammsitz Krefeld 
auf der Kölner Straße 100-110. Wolf-
gang Lemke, Opel Distriktleiter, hatte 
jetzt die Gelegenheit den beiden Ge-
schäftsführenden Gesellschafterinnen 
Helga Trecker und Silke Trecker die Ur-
kunde zu übergeben. Die life Journale 
schließen sich den Glückwünschen 
gerne an. (cak)

st.tönis VORST
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IMPRESSUM 34 Radrennen „Retour le Tour“
Bei der Verkündung der Strecken-
führung der Tour de France 2017 in 
Paris am 18. Oktober 2016 hat die 
A.S.O. trotz der Bemühungen der 
Interessensgemeinschaft „TdF KR 
17“ Krefeld nicht als Durchfahrtse-
tappe benannt. 
Ebenfalls nicht berücksichtigt wurde 
der Kreis Viersen. Die zweite Etappe 
der Tour de France wird über 202 Ki-
lometer von Düsseldorf nach Lüttich 
in Belgien führen.  Damit die Rad-
sportfans dennoch Radprofis hautnah 
erleben können, soll es in der Woche 
nach der Tour de France am Freitag, 
den 28. Juli, unter dem Namen „Re-
tour Le Tour“ ein „Nachtour-Kriterium“ 
mit zahlreichen Topfahrern der Tour 
de France 2017 durch die Krefelder 
Innenstadt geben. Auf einem 1,2 Kilo-
meter langen Kurs soll damit für ein 
verspätetes Tour-Feeling in Krefeld ge-

sorgt werden. Start- und Ziel befinden 
sich auf der Breite Straße in Höhe des 

Dionysiusplatzes. Nähere Infos unter 
www.retour-le-tour.de (tob)

Renntage im Stadtwald
Beim PMU-Renntag am Dienstag, 
04. April, findet ab 16 Uhr der Auf-
takt der Rennsaison auf der Kre-
felder Galopprennbahn statt. 
Der Eintritt an diesem Tag ist kosten-
los. 113 Perde wurden für die insge-

samt sieben Prüfungen eingetragen. 
Eine Woche nach Ostern am Sonn-
tag, 23. April, geht es dann beim Dr. 
Busch-Memorial ab 13 Uhr zum er-
sten Sonntagswettbewerb des Jahres 
so richtig los. (tob)
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